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Weihnachten und der Jahreswechsel stehen vor der 
Tür. Die aktuelle Saison steht in der Halbzeit. Etliche 
spiele wurden bereits bestritten und viele Helferein-
sätze geleistet. Wir nehmen uns Zeit für einen ersten 
Rückblick auf die Saison 2009/2010. 

Auch dieses Jahr nahmen einige Teams von ULA am 
traditionellen ULA-Cup teil und schlossen so ihre Sai-
sonvorbereitung und das Sommertraining ab. Während 
dreier Wochenenden kämpften 60 Teams um die begehr-
ten ULA-Cup Pokale und Preise. Im Hintergrund arbei-
teten etliche freiwillige Helfer daran, dass die teilneh-
menden Teams unter optimalen Bedingungen ihrem 

Hobby nach-
gehen konn-
ten. Vor allem 
dem ULA-
Cup OK ge-
bührt ein rie-
siges Danke-
schön! 

Ebenfalls Ende Sommer fand der Sponsorenlauf statt. 
Dieser zweijährlich stattfindende Anlass hielt dieses Jahr 
ein besonderes Highlight für die ULAner bereit: Alle 
aktiven Mitglieder von ULA wurden mit dem neuen 
Vereinstrainer ausgerüstet.  

Neu eingekleidet und voller Elan konnten die 20 Teams 
in die neue Saison starten. Einigen glückte der Saison-

start besser, anderen leider schlechter. Neben der Meis-
terschaft nahmen einige Teams auch am Swiss Mobiliar 
Cup beziehungsweise am Swiss Liga Cup teil. Als letz-
tes Team noch im Cupwettbewerb verblieb das Herren 3 
(1. Liga KF), welches am 12.12.09 den Viertelfinal be-
streitet. Wir dürfen gespannt sein, wie weit das Abenteu-
er Swiss Liga Cup noch gehen wird! 

Nicht zu vergessen sind aber auch die treuen ULA-Fans, 
die unsere Teams bei den Heimrunden oder gar bei 
Auswärtsspielen kräftig anfeuern und unterstützen. 
Schliesslich gebührt ebenfalls ein herzliches Danke-
schön den Angehörigen von ULA-Spielern und ULA-
Spielerinnen, die tatkräftig mithelfen. Sei dies im Beizli-
team, als Tagesverantwortliche oder im sportlichen Be-
reich als Trainer oder Trainerin. Ohne diese Personen 
würde es ULA nicht geben!  

In diesem Sinne wünschen wir euch wunderschöne 
Weihnachtstage, einen guten Rutsch ins neue Jahr und 
eine tolle zweite Saisonhälfte!       Olivia Thoenen 

Das Herren 1 droht zu scheitern 

Mit gerade zehn Punkten aus neun Spielen missriet 
dem Fanionteam die Vorrunde der laufenden Saison 
vollends. Es ist in der dreijährigen NLB-Geschichte 
bislang sogar das kläglichste Resultat, nachdem sich 
das Team bereits im letzten Jahr in eine ähnlich 
schwierige Lage manövriert hatte. 



�

���������	
��
������� �

� � � �
�������

��������

� � � � � �

Zum Auftakt der Saison traf das Team um den neuen 
Trainer Beat Schneckenburger und dessen Assistenten 
Dominique Kummli auf Zug United, welches bereits im 
Vorfeld als Anwärter für einen Spitzenplatz galt. Man 
verlor das Spiel schlussendlich knapp, konnte aber be-
reits am zweiten Tag der Doppelrunde gegen die Kloten 
Bülach Jets diese Niederlage mit einem eher glücklichen 
Sieg etwas vergessen machen. In den nächsten zwei Par-

tien liess die 
Mannschaft dann 
vor allem den 
Kampfgeist, wel-
chen es gegen die 
Jets aus Kloten 
noch an den Tag 
legte, vermissen. 
So verlor man ge-
gen den Aufstei-
ger March-Höfe 
Altendorf zwar 
erst in der Verlän-
gerung und muss-
te eine Woche 
später gegen ein 
harmloses Bülach 
Floorball erneut in 
die Verlängerung, 
um sich trotzdem 
noch den Sieg zu 
sichern. Apropos 

Verlängerung: Auch im Cup taten sich die Rot-
Schwarzen schwer. Bereits in der ersten Runde gegen 
den 2. Ligisten Unihockey Luzern drohte ein frühes Aus. 
Nach einer torlosen Verlängerung musste man im Penal-
tyschiessen das Glück erzwingen, um in die nächste 
Runde einzuziehen. Auch in der folgenden Cup-Runde 
sollte es wieder zum Penaltyschiessen kommen, diesmal 
gegen den Ligakonkurrenten aus Sargans; und wiederum 
gelang es den ULAnern dieses für sich zu entscheiden. 
Aller guten Dinge sind ja bekanntlich drei; das haben 
sich wohl auch die Spieler in der dritten Cup-Runde zu 
Herzen genommen und so kam es, wie es kommen 

musste: Erneut reichten die sechzig Minuten nicht, um 
den 2. Ligisten aus Waldenburg niederzuringen, und so 
war es diesmal die Verlängerung, welche die Entschei-
dung zu Gunsten für ULA bringen sollte. In der Meister-
schaft wurde natürlich auch gespielt. In der fünften Par-
tie feierte man gegen Davos den letzten Sieg der Vor-
runde. Was nun folgte, grenzt schon an ein Debakel: In 
der Folge unterlag man dem UHC Sarganserland, dem 
UHC Thun, den Bern Capitals und dem UHC Uster. 
Immerhin gelang dem Team gegen die Bern Capitals 
eine ansprechende Leistung und trotzdem verlor man das 
Spiel - und somit zwei wichtige Punkte - in der Verlän-
gerung. Die übrigen Partien vielen allesamt deutlich zu 
Gunsten des Gegners aus. 

Ein Leckerbissen bot sich der 1. Mannschaft im Cup-
Viertelfinale gegen die Tigers aus Langnau. Mit einer 
kämpferisch tadellosen Leistung gelang es dem Under-
dog, den Tiger etwas zu verunsichern. Dies wenigstens 
bis zur ersten Drittelspause, zu deren Zeitpunkt man nur 
mit null zu eins hinten lag. Schlussendlich waren es dann 
doch die Tigers, welche ihrer Favoritenrolle gerecht 
werden konnten und so verabschiedeten sich die Rot-
Schwarzen mit einer 1:9-Niederlage aus dem Swiss Mo-
biliar Cup; man staune: dieses Mal sogar ohne in die 
Verlängerung zu gehen... 

Wer dachte, der Tiefpunkt sei nach den letzten Partien 
erreicht, wurde indes eines Besseren belehrt. Gerade mit 
11:4 Toren wurde man von einer um Klassen besser auf-
spielenden Zuger Mannschaft überfahren und musste 
sich am folgenden Tag gegen ein in Reichweite liegen-
des Kloten Bülach mit einem Remis begnügen; dies nach 
einer 3:0 Führung. 

Deutliche Steigerung ist Pflicht 

Will das Team anfangs Januar nicht gegen den Abstieg 
kämpfen, ist jetzt der allerletzte Moment eingekehrt, um 
die bislang verkorkste Saison noch einigermassen zu ret-
ten. Bereits drei Punkte trennen das Herren 1 vom play-
offberechtigten 6. Tabellenplatz. Nun heisst es also: Ver-
lieren verboten!            Walter Fürst 
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Nachdem die Member zu Saisonbeginn mit Schwarz-
wäldertorte verwöhnt wurden, steht nun die Carfahrt 
nach Davos kurz bevor. Auch weitere Anlässe laden 
ein, selbst ein ULA-Member zu werden! 

Am 13. Dezember geht es mit dem Car für die ULA-
Member gratis nach Davos. Am 16. Januar ist ein weite-

rer Heimspieltag der 
Mannschaften U18 
(13.00 Uhr), U21 (16:00 
Uhr) und Herren NLB 
(19:00 Uhr). An diesem 
Tag treffen sich die 
ULA-Member zu einem 
gemütlichen Höck um 
17:30 Uhr in der Turn-
halle Kreuzfeld. Für ein 

kleines Nachtesssen ist gesorgt! 

Möchten Sie auch dabei sein und zu den ULA-Membern 
gehören? Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bei Colette 
Grütter unter 062 929 37 14.  

Jahresbeiträge: 
Silber Member  200.- 
Silber Partner  300.- 
Gold Member  300.- 
Gold Partner  450.- 

Member sein heisst, die Juniorenabteilung von ULA zu 
unterstützen und sich ungezwungen an verschiedenen 
Anlässen zu treffen. Wir freuen uns auf neue Mitglieder! 

In der Damenabteilung sind zurzeit zwei Teams be-
sonders zu erwähnen: Die Juniorinnen U21 und die 
Kleinfeldmannschaft D2, beide stehen zurzeit in der 
jeweiligen Liga an der Tabellenspitze! 

 

Juniorinnen U21 

Ein im Vergleich zur letzten Saison verändertes Som-
mertraining sollte die Basis für eine erfolgreiche Saison 
2009/10 legen. Nach aufschlussreichen Trainingswee-
kends und Vorbereitungsturnieren wurde auf dem Par-
kettboden von Tenero/TI im ersten Meisterschaftsturnier 
der Saison eine imposante Serie gestartet: nach acht 
Spielen steht sieben Siegen nur ein Unentschieden ent-
gegen. Trotz einer radikalen Kaderreduktion nach der 
letzten Saison zeigen die gebliebenen ULAnerinnen, 
wieso sie die letzten zwei Jahre in der höchsten Junio-
rinnenklasse gespielt haben. Das zu Saisonbeginn 
gesteckte Ziel, bis zur Saisonhälfte unter den ersten drei 
Mannschaften zu sein, ist mit dem ersten Rang deutlich 
erreicht worden. Anfang Januar wird die Mannschaft ein 
neues Ziel für den Rest der Saison definieren.  

Damen 2 

Das Damenkleinfeldteam von ULA hat sich zu Saison-
beginn das Ziel gesteckt, in die höchste Spielklasse auf-
zusteigen. Dies ist bisher mehr als geglückt! Nach fast 
der Hälfte der Spiele ist 
das Team noch immer 
ungeschlagen und auf 
dem besten Weg, das 
gesteckte Saisonziel zu 
erreichen.  
Trotzdem heisst es nun 
umso mehr, konzentriert 
zu bleiben und seriös 
weiter zu arbeiten um 
das Ziel zu erreichen.  

 

Alle weiteren Resultate und Spielberichte der Herrenab-
teilung sowie der Juniorenabteilung können Sie aktuell 
auf unserer Homepage lesen! 
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Weihnachten steht vor der Tür und du bist noch auf 
der Suche nach Geschenken? Schau dir die neue Fat 
Pipe Kollektion von ULA an! 

Wie wäre es mit einem T-Shirt, einem Pulli aus der Fat 
Pipe Kollektion von ULA? Du findest das 
Bestellformular mit allen Textilien als Beilage zu dieser 
Ausgabe von Update oder unter www.ula.ch unter der 
Rubrik „Verein“. 

 

 
Die Heimeinzelspiele und Heimrunden der zweiten 
Saisonhälfte laden zu einem Besuch ein! Kommen Sie 
und feuern Sie unsere Teams an! 

Einzelspiele in der Kreuzfeldhalle, Langenthal 

Herren NLB: 

SA, 19.12.2009 19.00 Uhr ULA : UHC Sarganserland 
SA, 16.01 2010 19.00 Uhr ULA : Bern Capitals 
Herren 2. Liga GF 

SA, 19.12.2009 13.15 Uhr ULA : UHC Bremgarten 
SA, 09.01.2010 18.00 Uhr ULA: Powermäuse Brugg 
SO, 24.01.2010 19.00 Uhr ULA: GC Zürich II 
SA, 20.02.2010 16.00 Uhr ULA: UHC Bern Ost 
Junioren U21: 

SA, 19.12.2009 16.00 Uhr ULA : Bern Capitals 
SA, 16.01 2010 16.00 Uhr ULA : Bern Capitals 
SA, 13.02.2010 16:00 Uhr ULA : UHC Thun 
SO, 28.02.2010 16.00 Uhr ULA : Oberl. 84 Interlaken 
Junioren U18: 

SA, 19.12.2009 10.30 Uhr ULA : UHC Grünenmatt 
SA, 16.01 2010 13.00 Uhr ULA : Unihockey Luzern 
SA, 13.02.2010 13.00 Uhr ULA : Ad Astra Sarnen 
SO, 28.02.2010 13.00 Uhr ULA :Floorball Köniz 
 

Heimrunden in der Kreuzfelhalle Langenthal 

SA, 09.01.2010 Junioren D rot und D grün 

SO, 24.01.2010 Junioren E rot 

 

 

Wieder gibt es Ankündigungen, die für alle ULAner 
von Interesse sind: das Datum für die nächste 
Mitgliederversammlung steht fest und macht mit 
beim ULA-Fotowettbewerb!  

Am Freitag 4. Juni 2010 findet die jährliche 
Mitgliederversammlung statt. Diese ist für alle 
Aktivmitglieder von ULA obligatorisch. 

 

Ferien geplant? Dann bist du genau die richtige 
Kandidatin oder der richtige Kandidat für den „ULA 
Fotowettbewerb Saison 09/10“. Wir suchen bis zum 30. 
April 2010 die besten und kreativsten ULA Fotograf-
innen und ULA Fotografen! Wer knipst wohl das 
Titelblatt des ULA Fotobuchs 09/10? Zu gewinnen gibt 
es eine Outdoor Digital Kompaktkamera im Wert von 
600 Franken! Die Teilnahmebedingungen sind denkbar 
einfach! Setze dich an einem beliebigen Ort auf dieser 
Welt mit einem ULA Artikel (Vereinstrainer, Meetli, T-
Shirt, etc.) in Szene und knipse ein möglichst kreatives 
Foto! Deinen Phantasien sind keine Grenzen gesetzt, 
einzig das ULA Logo sollte auf dem Foto gut ersichtlich 
sein. Deine Bilder kannst du per eMail in einer guten 
Auflösung und Qualität (mind. 1024x768 Pixel) an 
fotowettbewerb@ula.ch schicken (Inkl. Name, Adresse 
und kurzer Text zum Bild). Pro Mitglied sind max. 5 
Fotos erlaubt. 


